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Gesuchsformular zur Beurteilung von Bauvorhaben

Baugesuch 0' Bauanfrage Q Vorentscheid n Konzession / WNG-Bewilligung

Gemeinde UTTu •-1

GeSUChstellerln (Rechnung wird an diese Adresse ausgestellt)

Name, Vorname ^f^^r ^-f- ///0

Strasse^a^Nr.^/^^^^^^ '^ Beruf
PLZ, Wohnort ^5 9Z C/^^^ E-Mail .

Telefon Pri Telefon Geschäftä

Grundeigentümerln

Name, Vorname 3/^^-^3S£J' /^^/3.

Strasse, Haus-Nr.^W^^^^/^Y/;w'^ ^ <?
PLZ, Wohnort <^S~~S^ U^^i'(- E-Mail

Telefon P

D identisch mit Adresse Gesuchstellerln

Telefon Geschäft

Projektverfasserln

Name, Vorname

Strasse, Haus-Nr.

PLZ, Wohnort

Telefon Privat

U identisch mit Adresse Gesuchstellerln

E-Mail

Telefon Geschäft

Bauvorhaben (bei Industrie- und ßewerbebauten Zweck angeben)

^ was -Sc^e^^y^^J Te^^s^.
'IU(Ml^f^'(^ , wa-^' )

Änderuhg eines schon bewilligten Gesuches

D Eingriff in ein geschütztes Objekt gemäss TG NHG § 7

D Neubau D An- oder Aufbau D Zweckänderung

D Umbau 5ST Einbau D Wiederaufbau

Kurzbeschrieb (Konstruktion l Material l Farben)

Fassade

D Abbruch

Dach

Fenster ^7,^ ^ Sch^wi^u^ ^T^ 7^.^^-e.

Lage

Strasse / Quartierbezeichnung / Flurname

Gebäudeversicherungs-Nr.

' •- ..' !'. - '•• ". )-; Parzellen-Nr.

Koordinaten 0 7 ^3 ^7C / .^3 f/ ^/
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Angaben zum Bauvorhaben

Ausnützungsziffer (AZ) / Geschossflächenziffer (GFZ) oder Baumassenziffer (BMZ) gemäss Projekt

AZ / GFZ BMZ Massg. anrechenbare Land- / Grundstücksfläche

Gebäudevolumen gemäss SIA-Norm [116 oder 416] m3

m2

Kosten (zwingend auszufüllen)

Anlagekosten abzüglich Landkosten CHF
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Gewünschte

Wasser

Gas

Kanalisatior

Anschlüsse

D
D

l

Elektrisch

Gemeinschaftsantenne

Telefon

Anschlusswert

D Glasfasernetz

Gewässerschutz

Vorgesehene Art der Abwasserbeseitigung

Betriebliche
Abwässer

Dach-/

Sickerwasser

Werden auf dem Grundstück Benzin, Mineralöle, Säuren,
dergleichen verwendet, gelagert oder produziert?

^ Nein D Ja Art

Menge

Laugen, Gifte, Jauche, Silowasser oder

Liter

kg^

Heizungsart

x^
n

D

Keine

Heizkessel

Wärmepumpe

D
D

D
D
D

Neu

Heizöl

Erdgas

Brennholz

Erdwärmesonden

Luft-Wasser bzw.

D Bestehend

Anzahl Tiefe

Wasser-Wasser

Schutzraumpflicht

Eigener Schutzraum

Bemerkungen

Keine Baupflicht D Ersatzbeitrag
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Anstösserlnnen ^ ^ ./_ ^/TZ/..//-^^ ^?/^^^|
Nord Parz.-Nr. ^ ^ Eigentümerln ^^/ l/h^u^)/.

^r<^ ~rry^<^fel

Parz.-Nr.
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^a^ lnw^^^
^r<^> -79=^^^'

Eigentümerln

Os( Parz.-Nr. 3/° •j Eigentümerln .^^A ^/£^^w^
^.^^^^^•^-^ ^'

Parz.-Nr.

fe

Eigentümerln 7^ ^ ^^'L

Süd Parz.-Nr. "f-/'-^ ^ Eigentümerln

Parz.-Nr. Eigentümerln

l.^' l^,., ,'i;<^0 .,'

West Parz.

Parz.-Nr.

:.-Nr. ^// Eigentümerln '^/r^O/^ &^^^
^'•2 ^/^^

Eigentümerln

Baugesuchsunterlagen
(vgl. § 51 Verordnung zum Planungs- u. Baugesetz, PBV RB 700.1)

Situationsplan (Katasterplan)

Li^J Geschossgrundrisse

D Schnitt- und Fassadenpläne

Umgebungsplan

D Baubeschrieb

D Kanalisationseingabe

Schutzplatzsteuerung/Schutzraumeingabe

D Lärmgutachten/Schallschutznachweis (SIA181)

D Emissionserklärung

Deklaration Erdarbeiten

Formular EN-120 Q Formular EN-134

Formular EN-131 Q Formular EN-135

D Formular EN-TGL

D Energietechnische Nachweise

D Hauptformular TG D Formular EN-103 Q Formular EN-111 Q Formular EN-132

Minergienachweis D Formular EN-104 d Formular EN-112 Q Formular EN-133

D Formular EN-101 a,b,c D Formular EN-105 D

D Formular EN-102a,b,c D Formular EN-110 D

Nachweis Ausnützungsziffer, Geschossflächenziffer oder Baumassenziffer

Näherbaurecht (Vereinbarung betr. Herabsetzung des Grenzabstandes)

D Objektschutznachweis gravitative Naturgefahren

D Brandschutzpläne D Brandschutzkonzept

Bauvisiere erstellt am

,t.|i i.,,-, ^...i .x/h-t.K- •,.!-. l'.r., • .^ i ••',

'l .1

D Interessenabwägung betreffend Verbrauch von Fruchtfolgefläche (FFF)
(im Sinne von Art. 3 Raumplanungsverordnung [RPV, SR 700.1])

Nachweis hindernisfreies Bauen (vgl. § 84 planungs- und Baugesetz [PBG, RB 700] i. V. m. § 41 PBV)

Gesuchstellerln
/ •" / l t

[Ort, Datum und Unterechrift]

Grundefgentümerln

[Ort, Datum und Unterschrift!

Projektverfasserln

[Ort, Datum und Unterschrift]
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Zonenart

Nutzungszone gemäss Zonenplan '"- '"''

RRB/DBU-Nr. -< . vom .ii- -':

Durch Stadt-/ Gemeinderat in Kraft gesetzt per

[Q Bauzone D Nichtbauzone

. < Ai.. ^ r\ .;

Kleinsiedlung (Anhang 1 + 2 KSV vom 12.05.20)
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Planungsinstrumente

Es besteht für dieses Gebiet ein

Quartierplan

Baulinienplan

Gestaltungsplan

D Arealüberbauungsplan

n

RRB-Nr.

RRB / DBU-Nr.

RRB / DBU-Nr.

RRB-Nr.

RRB / DBU-Nr.

vom

vom

vom

vom

vom

Lage an /in

Nationalstrasse

Kantonsstrasse

Gemeindestrasse

D Flurstrasse

Grundwasserschutzzone (81,

Fruchtfolgefläche (FFF)

See / Weiher

D Bach / Kanal

D Fluss

D Eindolung

S2,S3)

m2

D
D

D
D
D

oberirdische Entwässerung

Wald

Ufergehölz

Hochspannungsleitung

Gefahrengebiete, -zone

Bahnlinie

Kontrolle

Bauvisiere kontrolliert am

Öffentliche Auflage vom

Publikation im Amtsblatt vom

15 • ^ •11 ".'(.- bis "ij '' •) -:/ /C

[Nur für Bauten und Anlagen ausserhalb der Bauzone]

Stellungnahme Gemeindebehörde

Ansprechpartner Gemeinde (Bei Rückfragen aus der kantonalen Verwaltung zum Baugesuch)

Name, Vorname {- •••';/ -' ', ^ "*-' t"' •I

Telefon ->.j J'.,'' (. '•!'(;? E-Mail F"'il;t u.-•'. . N, .., (• >'-«^ ',< /

Angaben des/der Gesuchstellerln / Projektverfasserln wurden überprüft

L^-.' /1.(-

erwaltung
2 Uttwil

[Ort, Datum und Unterschrift Gemeindebehörde]
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Erika und Martin Bissegger
EINGANG Romanshornerstrasse 20

8592 Uttwil
2 it, März 2026

Bauverwaltung

Lucas Heinimann

Postfach 36
Zentrumsplatz 2

8592 Uttwil

Uttwil/ 22. März 2026

ANTRAG FÜR AUSNAHMEBEWILLIGUNG GEMÄSS § 92 PBG BETREFFEND ABWEICHUNG
GESCHOSSFLÄCHENZIFFER

Sehr geehrte Damen und Herren

Geschätzter Lucas

Wir beabsichtigen unsere Terrasse in der westlichen Hochparterre-Wohnung in der

Romanshorner-strasse 20 mit einem Glasschiebesystem bei kaltem oder windigem Wetter

schliessen zu können. Dafür beantragen wir eine Ausnahmebewilligung gemäss §92 des

Planungs- und Baugesetzes des Kantons Thurgau (PBG).

Begrüiidyngfürdies^^

Das Mehrfamilienhaus Romanshornerstrasse 20 wurde 2018 noch nach dem alten

Baureglement der Gemeinde Uttwil bewilligt. Es kamen noch die Begriffe und Messweisen

gemäss den §§ 4 bis 12 der alten Verordnung zum Planungs- und Baugesetz vom 26. März 1996

(aPBV) und insbesondere die Ausnützungsziffer von 0.6 zur Anwendung. Das Bauprojekt hielt

diese Vorgabe mit einer Reserve von 4.64 m2 ein. Nun ist das neue Baureglement der Gemeinde

Uttwil in Kraft, welches für die Wohn- und Arbeitszone WAS eine Geschossfläche von 1.0

vorschreibt. Da die nicht vollständig unter Terrain liegende Tiefgaragenfläche nun zur

Geschossfläche zählt, beträgt die Geschossfläche 1'323.33 m2 und die Geschossflächenziffer

1.12. Mit Bonus gemäss § 34 Abs. l PBV ist eine Geschossftächenziffer von 1.10 zulässig. Durch

die Realisierung eines Wintergartens mit einer Fläche von 37 m2 erhöht sich die Geschossfläche

auf 1'360.33 m2 und die Geschossflächenziffer auf 1.15, was einer Abweichung von 4.5% oder

61.23 m2 entspricht. Der Widerspruch zum geltenden Recht wird im Hinblick auf das bestehende

Gebäudevolumen demnach nicht wesentlich verstärkt.

Die Südfassade des Mehrfamilienhauses Romanshornerstrasse 20 tritt durch private

Aussenräume und eineTerrassen-/Balkonzone in Erscheinung. Die betonierten



Balkonbrüstungen ab dem ersten Obergeschoss verleihen der Fassade bereits heute einen

geschlossenen Eindruck. Das Glasschiebesystem des Wintergartens im Bereich derwestlichen

Hochparterre-Wohnung verändert diesen Eindruck nicht wesentlich. Es besteht aus je vier

raumhohen Glaselementen von 1.2 m ohne zusätzliche Dachstützen. Die Schiebeflügel sind

horizontal zur einen oder anderen Seite parallel schiebbar. Die Glaselemente sind lediglich in

den Wintermonaten geschlossen, um die Pflanze und das Mobiliar zu schützen. In den übrigen

Monaten werden sie seitlich zusammengeschoben, sodass die bewilligte Terrassennutzung

wieder möglich ist. DerTerrassenboden bleibt geplättelt. Der Bereich wird nicht beheizt. Durch

das Einbauen des Glasschiebesystems wird die Fläche aus genannten Gründen daher auch nicht

zu einer klassischen Wohnraumerweiterung und einem klassischen Wintergarten. Die

Veränderung ist über das ganze Jahr gesehen nur kurzfristig in den Wintermonaten

wahrnehmbar.

Öffentliche Interesse werden durch das Einbauen des Glasschiebesystems und die Realisierung

eines Wintergartens keine verletzt. Die Erweiterung der Geschossfläche erfolgt im Rahmen des

bestehenden Gebäudevolumens. Strassenabstände sind nicht betroffen. Vom öffentlichen

Strassenraum und den angrenzenden Liegenschaften aus ist eine geringfügige Änderung der

Fassade erkennbar.

Das private Hauptinteresse an diesem speziell ausgeführten Wintergarten ist das optimale

Überwintern der Pflanzen. Zugleich bietet er auch Schutz für das Mobiliar. Aus Gründen des

Brandschutzes ist in derTiefgarage dafür kein Platz. Durch die verstaubaren

Glasschiebeelemente könnte eine filigrane Lösung gefunden werden, mit der den

verschiedenen Bedürfnissen nachgekommen werden kann. Das bestehende Terrasse kann

zeitgemäss erweitert werden, ohne den Widerspruch zum geltenden Recht wesentlich zu

verstärken. Wenn das Glasschiebesystem jedoch nur auf der halben Terrassenlänge realisiert

würde, entstünde ein sinnwidriges Ergebnis. Auch der Schutz der Pflanzen wäre nicht optimal

gewährleistet,

Wir bitten um eine wohlwollende Prüfung und Genehmigung des Antrags. Vielen Dank.

Freundliche Grüsse

Erika und Martin Bissegger
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Beilagen:

Berechnung Geschossflächenziffer

Broschüre Schiebeverglasung
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Geschossflächenziffer
Thurgau

Die Geschossflächenziffer (GFZ, Ziff. 8.2 Anhang 1 IVHB) ist das Verhältnis der Summe aller Geschossflächen

(GF) zur anrechenbaren Grundstücksfläche (aGSF).

Gemeinde

Bauvorhaben
Parzellen-Nr.

Gesuchsteller/in
Projektverfasser/in

8592 Uttwil, TG

MFH mit Tiefgarage

855
Martin und Erika Bissegger

Brack Bauleistungen AG

Auszufüllende Felder (Nicht angerechnet werden Flächen, deren lichte Höhe unter 1.50 m liegt (§ 32 PBV) sowie
Flächen von Hohlräumen unter dem untersten Geschoss)

Summe aller Geschossflächen (EGF, Hauptnutz-
Funktionsflächen gemäss Norm SN 504 416, vgl.

Unterirdische Parkierungsanlage (Tiefgarage)

Vollständig ins Gebäude integrierte Parkierungsanlage

Untergeschosse

Erdgeschoss

Obergeschosse

Dachgeschosse

Total anrechenbare GF in m2

und Nebennutz-, Verkehrs-, Konstruktions- und

Fig. 8.2 Anhang 2 IVHB):

363.45
147.00
340.65
303.65
205.58

1'360.33

Anrechenbare Grundstücksfläche (aGSF) gemäss Ziff. 8.1 Anhang 1 IVHB
Grundstücksfläche n 81 .oo
abzüglich ausgenützte Grundstücksteile (§ 80 Abs. 2 PBG)

abzüglich Wald

abzüglich Verkehrsflächen (Grund-, Grob-, Felnerschliessung)

abzüglich öffentliche Gewässerfläche

abzüglich Teilflächen ausserhalb der Bauzonen

Total Abzüge

zuzüglich Flächen aus Transfer (§ 81PBG)

Total Zuzüge

Differenz Zuzüge-Abzüge

Total anrechenbare Grundstücksfläche aGSF n 81 .oo

EGF 1'360.33

GFZ= 1.15

aGSF n 81 .oo

Maximal mögliche GFZ inklusive Boni (bei vorliegendem Projekt)
GFZ gemäss Baureglement _ 1.00
GFZ gemäss Gestaltungsplan

Bonus gemäss § 34 Abs. 1 PBV _0.10
Bonus gemäss § 34 Abs. 2 PBV

Bonus Minergiestandard

n Bonus gemäss § 35 Abs. 2 PBV

GFZ inkl. Boni 1.10

Beilagen: Z.B. Rechnerischer Nachweis, Energietechnischer Nachweis Stand: August 2020
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Amtliche Vermessung Gde WebGIS

Thurgau^

713

Massstab 1:500
Zentrumskoordinaten: 2'743'376, 1'271'820

Für die Richtigkeit und Aktualität der Daten wird keine Garantie übernommen.
Es gelten die Nutzungsbedingungen des Geoportals.

17.06.2026
Quelle: Amtliche Vermessung
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